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	ARBEITSBLATT 5




Lernverhalten beurteilen

	Eva soll in Biologie einen mehrseitigen Text erarbeiten. Sie liest ihn einige Male durch.
	Karin soll ein Kurzreferat über Ludwig XIV. als Hausarbeit vorbereiten. Sie findet im Internet einen Text, überfliegt ihn und druckt ihn aus. 
	Sebastian macht sich keine Notizen, denn er glaubt alles im Kopf zu haben und beim Schreiben zu viel Zeit zu verlieren.

	Bei den Hausaufgaben beginnt Lisa immer mit dem Schwierigsten, niemals mit ihrem Lieblingsfach. Sie glaubt, was getan ist, ist getan.
	Für ihren Vortrag will Maria in der Bibliothek Material suchen. Sie begibt sich zum OPAC.
	Evelyn soll den Mitschülerinnen und Mitschülern ein Jugendbuch vorstellen. Sie beginnt ein Gespräch mit der Bibliothekarin.

	Anna bittet ihre Mutter, sie die Englischvokabeln abzufragen, die korrekte Schreibweise hat sie mithilfe einer Lernkartei selbst überprüft.
	Max bereitet einen Vortrag über römische Bäder vor. In der Schulbibliothek platziert er sich vor den Geschichtsbüchern und liest Titel und Inhaltsverzeichnisse durch.
	Da Martin kein gutes Gedächtnis hat, lernt er am Tag vor der Schularbeit und am nächsten Morgen im Schulbus.

	Klaus legt am Nachmittag beim Lernen immer wieder Pausen ein und lüftet das Zimmer.
	Georg erhält eine Zettelarbeit mit zehn Fragen. Er beginnt sogleich mit der Beantwortung von Frage 1.
	Julian schaut sich den Lernstoff vor dem Schlafengehen an, denn so kann sich, wie er glaubt, das Gelernte über Nacht im Gedächtnis festsetzen.

	Peter bleibt in der Pause im Klassenzimmer auf seinem Stuhl sitzen. So kann er sich am besten auf die folgende Stunde einstimmen. 
	Martha liest zum Vergnügen einen spannenden Roman. Fremdwörter, die sie nicht kennt, schaut sie im Wörterbuch nach.
	Auf Peters Schreibtisch liegt ein Wörterbuch, um in Zweifelsfällen die Rechtschreibung zu kontrollieren.

	Vera kann nur bei lauter Musik lernen. Nur so kann sie es längere Zeit an ihrem Schreibtisch aushalten. 
	Marion notiert sich, während sie einen Text im Rechtskundebuch liest, am Rand Stichworte und verwendet „ihre“ Symbole.
	Edith schreibt im Unterricht nicht mit. Sie kopiert die Mitschrift ihrer Banknachbarin und benutzt diese als Lernvorlage.


· Beurteile das beschriebene Lernverhalten und begründe deine Aussage.[image: image1.jpg]
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